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Hütten in Fo.ftuad;t3citen mufj mid;

Derbrufj unb empöreube inifjFenntuis
meines iiinern Wertes jum Kranf-
madjen Franken. Drciljunberttaufenb

praljlcttbe (Eremplare ron Dro3 ftrotjeub
fiub gratis iu alle Kantone, fjütteu
unb paläfte, id; glaube aud; iu bie

,/y Ktrdjen, geflogen ; bamit fte bte (Seift-

HdjFeit oben tjerunter oerfünbe unb ben

Kücfhäuflingen gehörig ben tXert lefe.

(Saii3 redjt! aber warum werben

nun meine nod; beffern, fogar oerpoe-

lifierten (SegetiFäufergrünbe, bie nur
4 Batjeu Fofteu, fo wegwürflid; unb

reradjUingswürbig fritifiert unb betjan-

bebt. So gottserbärmlich, riiljrmildjig wie Dürrenmatt Fann idjs jwar nidjt,

aber meine JttttiFaufreime beläftigeu bodj wenigftens bas Ejerj, wäljreub feine

Detfe Ijödjftens bis 3um Hingen bringen. Dereljttet fjerr prin3ipal, Sie tjaben

bod; audj fo oiel gcbidjtete Urteilsfraft, bafj idj einige proben Jb^rern Hidjter-

fprudje aupertrauen barf.
Éefen Sie gemüt- nub feelenoöÜig tjier liegenbe Bcifpicle aus meinem

elften Baub :

2lnf, itjr 21Ftionärel Dafj ber gins eudj itäljvc,

CDigt iljr, was atn Beften wäre

Setzet Feine KürFkauffjeuler 2ln bie Zlbfiimm-Urneumäuler ;

Sonbern Slimmeiijät|Ier, IDeldjc bte Kameeler,

KaiiferluftFcaFetjler,
Ilm bte Stimmenjettel bringen. £afjet nämlidj (Itjaler Flingen.

JDcr muß elettb graben, fjaufeu, fdjinbeu. fdjaben,

IDirb es gerne tjaben,

Dor Pergniigcu boppclt fdjnattfett, IDenn cr ttautt fein 3 a" r erkauf eu.

îlounerwcttcr, SIttj uub potjl Brnpct Bürger, gucF uttb glotj
Spute bit-, bu Bnucruflot),

piit^e bidj rou Hoft unb Kot,, Sei mir uidjt ein Falter (Z013.

Freu' bidj tüdjtig fappetlotts. DauFbar f a ffc uub jdjmarotj,
Koftc, ttinfe, fang' uub fdj!o&, IDas bir bietet Pater Droj.

Daterlanb, fei ttidt eiu £emp
(Dber ber oerwünfdjte §cmp
giebt btdj aus bis auf bas fjemp.

So! 3e!? unterwerfe mid; fiegesgeuiß 3flrem Kriegsgerichte. Ittettt

erftes Bud; feufjt unter ber £nft oon 31,0 Seiten. Das null etroas tjeißett, aber

mas es tjeigt, wiffen nur Sie unb 31;c ergebener frtiffifter.

Der 5cr/uy pon ber Kandel.
Das S d; w y 3 er r> ö 1 lt c i u möijtc gern

Sid; eine neue Perfaffung geben.

Dod; wütenb ftell'u bie 21Iten ftd;

(Entgegen biefem böfen Streben.

Sic rufen fjülfe uad; in cltjur
Beim Bifdjof unb mit Brapotir
(Erläßt .er ftramm an bie Unfällen
'Ken Sdjtiß oon allen Kattjeln 311 fttallcu
Das gibt ein Knattern ntdjt gar fdjön
(Ein (Sritub, nidjt in bie Kird;' 31t gelj'tt!

Xlod) ein 3ebenhen.
Dor bem (Sefeb, finb beFanutltdj faft alle Bürger gleidj. IDirb nun ber

Bttnbesbefd;lu§ betr. beu CStfenbatjnrücfkauf 311m (SefeÇ ciljobcn, fo wirb ber <Se-

feQgeber ttidjts (Eiligeres 31t ttjun tjaben, als im petfoneticerPetjr (Sletdjtjeit 3U

fdjaffen, b. t). bic Bnnbesbntjncu werben nur nod; eine IDagenFlaffe fütjren uttb

jwar ans SparfamFeitsriicfftdjteu bie jetzige britte! IDas bas fjcifgeti will,
(ann ftd; betjeuige ttidjt oorftelleu, ber bistjer gewoljnt gewefett ift, fidj in bie

weidjett polftet ber (loupés I. uub 11. Klaffe ju fdjmiegen. (Eine Keife pou

c£tjttr nad; Bern in einem Coupé III. Klaffe foll aber einer fjodjnotpetnlidjen

Untcrfudjung jicmlidj nab,e kommen. IDem baljer bas Daterlanb" unb eine

roetdje Sitjgelegettljett lieb ift, ber ftimme am Co. mit Kein. 3ECI" Dnpenr.

-ftdtisfi : IDas tjät au bic Simpatbicmittelabrcffc, wo me em gola ro

gört us fdjicft, för ett groäcf."

(pttftia: fja, bo etjatue bod; uf c eifadj uub billige 2Irt 3äge, bafj tue

no Bilbig tjät!"
J&attsfi: Denn roenb mer 3wce grab an no met madje!"

Der fjtiub, ber alle £after treil
3ft unfer befter Fleunb ;
Der (Efel, ber befdjeiîett bleibt,
211s Dnmmtjeitsbilb erfdjeint.

^ansli: 's büedjt mi bimeib arblid;, bafj b'St. (Salier wieber e neus

Dedrocrebligsgfen, wenb."

tfljriftia: Uli nêb, wenn ^ettn jebe dja madje, wa cr will, fo gets met
bc git fiel fdjöners Dcdj, roetfd; rcdje, fjansli!"

Sclierer Stanislaus!

For tgätjn (lagen IDar eine fo lieplidje Deuibeurnbuljr ttjafj eß peinatje

ptjafdjb einen (Sraroatjl (Specktakulo tutti italiani calmtti) gegnpeu Ijete,

wenn ttjie Bolttjei nidjt in ttjer (Snserme gekonfumirt wortben wäre; ietj Ijapen

bnarttin gegen bie fjeitftöocl tbie Unbertjofjen roitet angezogen.

tXtjer Kambett ifdjb nämlidj ben (D'djiuggcu (Felis tigris Maïs) witcr ge-

wadjfjen feit tljer Sdjublfoljrftant tljer Stabtjüridj innen ju liepe ttjie itnliänifdje
Haben tlj tcrfdju tj Ie (Academift Plastera italinna) erpfiiuben bat. jd; bape

geljörb, Ibas Salami-(8im-Kafium merrt.c fid; mit tiotlgenttjett Künfdjben apgäpen:
Die Hügul, ttjie peim Sdjurjlfeiflitfjeer burjt, tjat ragt, fic tjape gctjötb, es roertbe

in tber pobantF in ber neuen (Sasfabnrigg iu Sdjlieren ein Kurfj gegepeu im

lïïaronipratcu. tTtjie Efjologic ift epcufnlls iu Schlieren ttäpft (Tbeori ZDietnattu

geftotleuc Cljünel unb Katfjett (Felis domestic.t) Hub madjb. 3" bei (Segen-
r a 0 1 e bj IDirtb ben (Efdjinggen geäfpltjtrt wie man am fubt'tofdjten in 3falien ift,
weh man bas F'tctet' nub Stallgält nod; fdjulltg ift. dbie (Scfdn'djte fei Farfeb
Datip. Sic praudjen bloß 311 triffeu ttjas iljie fdjwcij eigcntlid; fdjon anno
48 p. (Itjr. ben 3tolieneru getjött tjat wo ber (Dbcrmaißtiger 3u'i"ß gnfntjr als

polier oon (Sallictt ttjen Dtniko in ttjie (Epceri (PragVarin vesea) gefdjtcft tjat.

3n tljer (S em ett rie IDirttj außettgetb,ifttljiett IDie groß ttjie Barteljrjtmer fein

müfen bafj ts pfïafterantt ttjatin Blatj bjapeu, wen fic aupf ttjer fdjmäfcrn Seite

Iigen. 2Ui tber Bott-cEutenuuifcrfjibct IDirtb; and; 3 " r ' fi b ' u b e 11 3 erttjettf, ta

ja fo wie fo bie meiften 3tclIte»cr f>' ntit Kidjtcru oerfeerett. ÎEtjafj fjaupfadj
ift bie 21 n na tj 0 m i e weil tbott gitjtiat ÏD.rttj wiemautt tbie (Eittgepobtncu

am Habnofdjucllftcn ntetjget otjne lang ju leiten. (£fj ift eine große perubignng
rür batj Bnpliktim tbaß" cfj in gnkumpft nidjt îReet fobrkommett Katju. >£iue

Singfdjub,le gtpt cfj aper nidjb wiefj im üagplat geftanten tft, ttja ber Utas-

cagni einen Ktipb, apgelent b,ab. êîljcr (Sefjaug wittb ûupb tbie fcrfdjnittenen

pfuubnntcttter fertljcilb. Dür ttjirjenigen wo fid; im Ejatttergfen attfjpilben

wofjlcn, wütt baß (Erottcitar an tb r opern pabuborftrasse gerebferwiett Die^fen-
rieb ber SdjttblFanfjlti. fjopfeutlidj IDirtb, tber Sdjnfjlforjianb (Erenmtgglteb beß

ital. ïïtàttrerfadjferiinfj, (511111 mtnbifien aper bes neuen 3tlt!'cneriuutitlilubs wo
iu ynjjetkrama-llififjl gebngt bat. IDir tjapett unfj fonft nidjt 311 beklagen üper
bett Ecolcdevanirboutique ber Stagürid; piß ietj ifdjb cr alleweil guFatbotlifd;

gewäffftt aper tb.ic italienifdje Käbenttjierfdjubjc gebt üper bas < 'hänson d'hariêûts.
(Eß grüfjt tidj D^enjeslaus.

Der ^ürd^er in ber Ajretnbe.

IDenn idj beu IDaubrcr frage: IDas quält Didj febr:
~sdi Faun nidjt nadj Ijaufe, bie Steuern titib 311 (djmer!"

fratelli
Die (Ifdjtuggcu follen nidjt ftiletett,
Sie follen 311 tjaufe fitjen unb beten,

Sonft gibts wieber eine Derfammlung ber Frauen
Hub ba ift bem IDetter uidjt 311 trauen.
Sie betjanbcln bas me'fte mit Derflanb,
Brùcbarè drzuè una örflge fjanb I"

Das IPieberfeljen
jweier Fccunbe, rou betten ber eine, nadj langjähriger îtbwcfeubeit, wieber iu

fjcinntt kommt, wie es fid; in eütjclnen Kantonen etwn abfpielen würbe:

fjerjeb,! Bifd; bu wieber bo, 3°gg'') 2t^bic! Zlabie! IDas tnadjfdj bte?

wenn got|fdj wieber (Dber tjefd; bi Sdjcefli fdjo im (Erocfeue

jSertt (langfam

pot-,! pofe! £ue-mc-u o ba a, ber Sd;aaF! lltiu (Sott Seott er ifd;

es. (So grillet! fje! fjc! fig bocb, Fe fo Sturmi, wo wetttfefj be ane Blib
bod; gäng emal ftnb., 's git nüt 3'preffiere, 's Kafttto ftatjt bod; nümme, bu

Ejerrgottsöonber
iaitfamie (in einem ZÜemjug).

Ali! Noîn-de-iiOtn-de-nOHi ("est-toi. Jacques, oh que ça nie l'ait

beaucoup de 'plaisir de te voir. Gomment tu vas? Et tu petite sur.
est-qu'elle est toujours si gentille et ravissante? .le te jure, mon cher

ami, que j'ai toujours pensé à toi, mais malheureusement, je ne savais

pas ton adresse et j'étais désolé de ne pouvoir t'écrire. Eh bien, prenons
une bouteille ensemble, tu as donc de l'argent sur toi?

^ftridj.
lïei, bimeiban! £ueg nu, be djaibä 3°d^ijâb! (Etjum, djafd; grab ytjocfe,

's gib en Sdjafftjufer 1"

Mitten in Fastnachtzcilen muß mich

Verdruß und empörende Mißkenntnis
meines innern Wertes zum
Krankmachen kranken. Dreihuuderttausend

prahlende Exemplare von Droz strotzend

sind gratis in alle Kantone, Hütten
uud Paläste, ich glaube auch in dic

^Kirchen, geflogen; damit sie die

Geistlichkeit oben herunter verkünde und den

Rückkäuflingcn gehörig den Text lese.

Ganz recht! aber warum werden

nun meine »och bessern, sogar verpoe-

lisierten Gcgenlauscrgründe, die nur
4 Batzen koste», so wcgwürslich und

verachtnngswürdig kritisiert und behandelt.

So gottserbärmlich rührmilchig wic Durrenmatt kann ichs zwar nicht,

aber meine Antikansreime belästigen doch wenigstens das Herz, während seine

Verse höchstens bis zum Magen dringen, verehrter Herr Prinzipal, Sie haben

doch auch so viel gedichtete Urteilskrast, daß ich eiuige Proben Ihrem Richterspruche

anvertrauen darf.
Lesen Sie gemüt- und seclcuvöllig hier liegende Beispiele aus meinem

eisten Band :

Auf, ihr Aktionäre! Daß der Zins euch nähre,

lvißt ihr, was am Besten wäre?

Setzet keine Rückkaufheuler An dic Abstimm-Urnenmänler ;

Sondern Stimmenzähler, Welche die Kameeler,

Kanferlnstkeakehler,
Um die Stimmenzettel bringen. Läßet nämlich Thaler klingen.

lver mnß elend graben, Hansen, schinden, schaben,

Ivird es gerne habe»,

vor Vergnügen doppelt schnaufe». Ivenn er kann scin I a" verkaufen.
Donnerwetter, Blitz nnd potz! Braver Bürger, gnek nnd glotz!

Spute dib, du Baueruklotz,

Putze dich von Rost und Rotz, Sei mir nicht cin kalter Totz.

Freu' dich tüchtig saxperlotis. Dankbar fasse uud schmarotz,

Koste, trinke, saug' uud schlotz, lvas dir bietet Vater Droz.
Vaterland, sei nicht ein Lemp
Gder dcr verwünschte Zemp
Zieht dich aus bis auf das Hemp.

So! Ich unterwerfe mich siegesgernß Ihrem Kriegsgerichte. Mein

erstes Buch seufzt unter der Last vou 7>u> Seileu. Das ivill etwas heißen, aber

was es heißt, wisse» nur Sie nnd Ihr ergebener UriMiker.

Der !?chuß von der Kanzel.
Das Schwvzervölklein möchte gern

Sich eine neue Verfassung geben.

Doch wütend stcll'ii die Allen sich

Entgegen diesein bösen Streben.

Sic rufen Hülfe nach in Thür
Beim Bischof und mit Lravour
Erläßt er stramm an die Vasallen
'Nen Schuß von allen Kanzeln zu knallen

Das gibt ein Knattern nicht gar schön

Ein Grund, nicht in die Kirch' zn geh'n!

Noch ein Bedenken.
vor dem Gesetz sind bekanntlich fast alle Bürger gleich. Ivird nun der

Bundesbeschluß betr. den Eisenbahnrückkauf znm Gesetz ei hoben, so wird der

Gesetzgeber nichts Eiligeres zu thun haben, als im Personenverkehr Gleichheit zu

schaffe», d. h. die Bundesbahnen werden nur noch eine Ivagenklasse führen nnd

zwar aus Sparsamkeitsrücksichten die jetzige dritte! lvas das heißen will,
kann sich derjenige nicht vorstellen, der bisher gewohnt gewesen ist, sich in die

weichen Polster der Toupès I. und il. Klasse zu schmiegen. Eine Reise von

Thnr nach Bern in einem Toupo l!I. Klasse soll aber einer hochnotpeinlichen

Untersuchung ziemlich nahe kommen. IVem daher das Vaterland" nnd eine

weiche Sitzgelegenheit lieb ist, der stimme am 2(>. mit Nein. Jean vapeur.

Kansli: lvas hät au die Siiiipathiciiiitteladrcsse, wo nie ein Zola vo

Zöri ns schickt, för en Zwäck."

Khrislia: Ha, do chaîne doch uf e eifach nud billige Art zäge, daß me

no Bildig hät!"
Lalisli: Denn wend mer zwee grad an no met mache!"

Der Hund, der alle Laster treil
Ist unser bester Freund;
Der Esel, der bescheiden bleibt,
Als Dttmniheitsbild erscheint.

Kansli: 's düecht mi binieid ardlich, daß d'St. Galler wieder e ncns

vechvcredligsgsctz wend."

Ehristia: Mi ncd, wenn den» jede cha mache, wa cr will, so gets inet
de Zit viel schöners vech, Wersch reche, Hansli!"

^elierer >>tanix!anx!

For iZähn Tagen Ivar cine so liepliche Dembenradilhr thaß eß peinahe

phaschd einen Grawahl l ^pl'eklaknio tnUi Nulluni ealnitli) gegäpen hete,

wenn thie Bolitzei nicht in ther Gaserme gekonsnniirt worthe» wäre; ietz hape»

haarningrgen die Henftövcl thie Iliiderhoßen witer angctzogcn.

Ther Kainbcn ischd nämlich den Tichinggen (I-'elix li-N'is ^laix) witer ge>

ivachßcn seit ther Schnhlfohrstant ther Stadtzürich ihnen zu licpe thie italiänische

Räbe n t h i c rschu h le (.Veadenna k'kixlera ilaliana) erpfnndeii hat. Ich hape

gchörd, Ibas Salaini-Giiii-Nasiinn werthe sich mit vollgentheii Künschden apgäpen:
Die Rägul, thie peim Schuhlsccklitheer butzt, hat xagt, sie hape gchörd, cs werthe
in ther podanik in dcr neuen Gasfaburigg in Schlieren cin Knrß gegepcn im

Maronipratcu. Thie Tßoiogic ist epensails iii Schlieren näpst Theori lviemaii»
gestollene Thünel und Katßen (k'elix cioinextie.i) lind machd. In der Gegen-
ravieh lvirth den Tschinggeil geäsplizirt wie man am snbitoschte» i» Italic» ist,

wen man das Fnclcr- und Stallgält noch schnllig ist. Tbie Gesebichte sei Fackel-

Dativ. Sie prauchen bloß zu wissen ihas thie Schweiz eigentlich schon anno

48 v. Ehr. dcn Italiener» gehört hat wo dcr Gbcrmaißtiger Iuliuß Zäsahr als

Polier von Gallien then Diviko in thie Epceri sl-'i'-iLV-irin v^xeu > geschickt hat.

In ther G c m ett r i c lvirth außengethifithicit Ivie groß thie Bartehrzimer sein

Müsen daß >z pflasteranti thaiin Blatz hapen, wen sie aupf ther schmälern Seite

ligen. An ther Boll-Enlenuuiferßidct lvirth auch I u r i ß b l u d e u z ertheilt, ta

ja so wie so die meisten Italiener fil mit Ricbtcrn verkceren. Thaß Hanpfach
ist dic Anna-Thoniie ivcil thort gctzcigt Iv rth wiemann thie Eingepobriie»

am Ratzioschnellslen metzget ohne lang zu leiten. Lß ist eine große Pernhignng
vür datz Luplikuin thaß eß iu Zuknmpft nicht Meer fohrkomnien Kab». Eine

Singschilhle gipt eß aper nichd wieß im Tagplat gestauten ist, tha der Mascagni

einen Rnph apgelent had. Ther Gcßang wirth aupk thie fers.huittenen

Psuiidameuter ferthciid. vür lhicjcnigen wo sieb im Hantorglen anßpilden

wählen, würt daß Trcttcuar an th.r opern pahnbovstrasse gerchscrwieit viehsen-

vich der Schuhlkanßlci. Hopfcnllich lvirth ther Schnhlforstand Ercnmi'gglied deß

ital. Maurcrfachfcreinß, tzum iiiiudistc» apcr des »eilen Itaîieneiiniicnklnbs wo
in Außeikrawallisihl gedagt hat. Ivir Haxe» nnß sonst nicht zn beklagen üper
den I>>>>>e->levant>l>onti>p>e der StaZürich piß ictz ischd er alleweil gukathollisch

gemäss,» aper thie italienische Räbenthierschnhle geht üper das « 'lianxon >l'karie>,t>..

Lß grützt lieb lv e n z e s I a n s.

Der Zürcher in der fremde.
Ivenn ich deii Ivandrer frage: lvas gnält Dich sehr:

Ich kann nicht nach Hause, die Steuern sind zn schwer!"

Fratelli
Die Tschinggeil sollen nicht sliletcn,

Sie sollen zu Hause sitzen nnd beten.

Sonst gibts wieder eine Versammlung der Frauen
Und da ist dem Ivctter nicht zn trauen.
Sie behandeln das me!ste mit verstand,

lirneliare >Ir/.iie nnn orli^e Handl"

Das wiedersehen
zweier Freunde, vou denen der cine, nach langjähriger Abwesenheit, wieder in

Heimat kommt, wie es sich in e'uzc'.iie» Kantonen etwa abspielen würde i

Aascl.
Hcrjeh! Bisch du wieder do Joggi? Aadie! Aadie! lvas machsch hie?

wenn gohsch wieder? Bder hesch di Scheesli scho im Trockene?

Irrn (langsam

potz! potz! Lne-lne-n-o da a, der Schaak! Min Gott Seou cr isch

es. Go grüezi! He! He! sig doch ke so Sturmi, wo wettisch de ane? Blib
doch gäng emal stah, 's git nüt z'vressiere, 's Kasino staht doch nümme, du

Hcrrgottsconder
Lausanne (in einem Atemzug).

.^II! Xoni-l>e->iom-cle-noin <"ext-toi. .laecpiex. <>!i >p»> en >ii>^ l'ail.

lieaueonfi clö 'plaixir de te voir, l^oininenl ln vax? k'.t, tu petite seeur,
est-iiii'ells ext toujonrx xi Mulille et ravissante? jure. >uon elier

aini, «jus j'iii tonjoarx pense à toi, mais Niallionrelixeinenl. je ne savais

pas ton aclresse et j'àis >Ièxolè cle île polivoir l'écrire. l'.Ii lnen. prenons
une bouteille ensemble, f» îus clone ile i'ai^ent sur loi?

Zürich.
Nei, binieidau! Lueg au, de chaibà Iockchäb Ehnm, cha sch grad vhccke,

's gid en Schaffhuser I"
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